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Abteilung Eingliederung und Teilhabe

Bitte vereinbaren Sie einen Termin für 
ein Erstgespräch in der Psychosozialen 
Betreuung!

Psychosoziale
Betreuung

Datum Uhrzeit

TerminAnsprechpartner

Standort Aschersleben, Dr.-Wilhelm-Külz-Platz 3 
Herr Höck 03471 684-3099    
  mhoeck@jc.kreis-slk.de       

Standort Bernburg, Parkstraße 11
Frau Rückriem 03471 684-3226    
  arueckriem@jc.kreis-slk.de       

Standort Schönebeck, Grundweg 31
Frau Illmann 03471 684-3306    
  kkoellner@jc.kreis-slk.de       

Standort Staßfurt, Bernburger Straße 26
Herr Höck 03471 684-3099   
  mhoeck@jc.kreis-slk.de       



Leitlinien und Grundsätze der 
Psychosozialen Betreuung

Unterstützung bei z. B. dem Antrag auf
ALG I oder ALG II
Sozialhilfe/Grundsicherung
Wohngeld
Kinder- oder Elterngeld
Feststellung von Behinderung
(Schwerbehindertenausweis)
Erwerbsminderungs-, Hinterbliebenen- oder 
Altersrente
Leistungen zur medizinischen oder berufli-
chen Rehabilitation

Vermittlung an andere Hilfsangebote wie z. B.
Fachdienste des Salzlandkreises und 
Fachämter der Städte
Selbsthilfegruppen und Fachberatungsstellen
Träger der freien Wohlfahrtspflege
Kranken- und Fachkrankenhäuser
ambulante, teilstationäre und stationäre 
Therapiemöglichkeiten

Sozialpädagogische Einzelfallhilfe

Beratung und Begleitung bei sozialen, psychi-
schen und gesundheitlichen Problemlagen

Erfassung der aktuellen Situation und des 
Unterstützungsbedarfs im Einzelgespräch

Organisation von Terminen und Begleitung zu 
Terminen bei Behörden

Krisenintervention, d. h. Organisation von 
schnellen Hilfen in Zusammenarbeit mit anderen 
Fachdiensten

Hausbesuche im Bedarfsfall

„Ich brauche 
dringend eine 
Wohnung – wer kann mir helfen?“„Was ist ein 

Schwerbehinderten-

ausweis und was bringt 

er mir?“

„Wo gibt es eine Selbsthilfe

gruppe für Krebskranke?“

Was ist Psychosoziale Betreuung? Welche Hilfen bietet die 
Psychosoziale Betreuung?

Wer kann die Psychosoziale Betreuung 
in Anspruch nehmen?

Freiwilligkeit

Anonymität

Vertraulichkeit

Unentgeltliche Inanspruchnahme der 
Hilfs- und Beratungsangebote

Alle Hilfesuchenden, die sich in individu-
ellen Lebenskrisen und/oder Konfliktsitu-
ationen befinden und deren Angehörige.

„Neue Wege gehen und Hilfe annehmen!“


